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Vorlage zur 
Sitzung der städtischen Deputation für Sport  

am 31.05.2016 
 
 
Sachstandsbericht Sportentwicklungsplanung 
 
 
A. Problem 
 
Am 29. und 30.04.16 fand in den Räumlichkeiten des Landessportbundes Bremen die erste 

Planungssitzung der Arbeitsgruppen zur Sportentwicklungsplanung statt. Der Arbeitsgruppe 

wurde durch die Moderatoren des Instituts für kooperative Planung und Sportentwicklung 

(ikps) ein ausführlicher Rückblick auf den bisherigen Planungsprozess gegeben. Eine 

weitere Planungssitzung findet ganztags am 28.05.2016 statt. 

 

B. Lösung 
Die Arbeitsgruppen haben in den zwei Tagen mit 36 Teilnehmern getagt. Am ersten 

Planungstag wurde in mehreren Kleingruppen eine Stärken-Schwächen-Analyse des Sports 

in Bremen vorgenommen. Die Ergebnisse wurden durch das Institut dokumentiert. Des 

Weiteren stellte das Institut ausführlich die Ergebnisse aus den Befragungen der Kitas und 

der Schulen sowie der Vereins- und Bevölkerungsbefragung vor. Von den Teilnehmern 

geforderte differenzierte Darstellungen und Auswertungen der Ergebnisse aus der 

Bestandsaufnahme und der Bedarfsanalyse wurden vom ikps-Moderatorenteam zur 

Umsetzung aufgenommen. Im Schwerpunkt der ersten Planungsgruppensitzung lagen die 

Auswertungen der Sportaußenanlagen und Sportgelegenheiten sowie die Ergebnisse zu den 

Hallen und Räumen. In der kommenden Planungssitzung stehen Themen wie Angebots- und 

Organisationsentwicklung sowie die Vereinsentwicklung in Bremen und der Themenkomplex 

„Sportpolitik – Sportförderung – Kommunikation“ im Mittelpunkt der Arbeitsgruppe. 

 

C. Alternativen 
Keine Erstellung einer Sportentwicklungsplanung. Dies wird nicht empfohlen. 
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D. Finanzielle / personalwirtschaftliche Auswirkungen / Wirtschaftliche Würdigung/ 
Gender-Prüfung 
Dieser Sachstandsbericht hat keine weiteren Auswirkungen. Die Sportentwicklungsplanung 

berücksichtigt auch die geschlechtsspezifischen Aspekte.  

 

E. Beteiligung/Abstimmung 
Nicht erforderlich. 

 

F. Beschlussvorschlag  
Die städtische Deputation für Sport nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
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